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A nschrift des V erfassers: Dr. K laus H orstm ann , In s titu t fü r  A ngew and te  
Zoologie, W ürzburg , R ön tgen ring  10

Gedanken zu einer Zucht des Landkärtchens 
(Arachnia levana L. f. porim a Ö.)

J. RUSCH, P lau en

S tu d ie rt m an  die einschlägige L ite ra tu r , so ist zu erkennen , daß b is zu r 
g rund legenden  A rbe it von H. J. M Ü LLER  (1955) — D ie S aiso n fo rm en b il
dung  von A rachnia  levana, ein photoperiodisch  g e s teu e rte r D iapause- 
Effekt) nahezu alle B eobachter d ie  U rsache fü r  den Zw ang, levana-  oder
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p ro rsa -F o rm en  zu b ilden , au f T em p era tu rv e rh ä ltn isse  besonders im  P u p 
p en s ta d iu m  zurückzuführen . So sagt SPU LER (Die S chm etterlinge  E uro
pas, S tu ttg a r t 1908) au f Seite 20 des 1. B andes, daß sich d ie  progressive 
p ro rsa -G en e ra tio n  durch K ä lte  leicht in  levana  u m w an d e ln  läß t, n ich t ab er 
u m g ek eh rt. In  seinen A u sfüh rungen  ü b e r T em p era tu rex p erim en te  sch reib t 
D r. m ed. FISCH ER, Zürich, im  gleichen B and au f S. C, daß  sich durch 
K ä lte e in w irk u n g  au f die P u p p en  die Som m erform  prorsa  ziem lich  leicht 
in  d ie  Ü bergangsfo rm  porim a  und  selbst in  die F rü h ja h rs fo rm  levana  um 
w a n d e ln  läß t, w äh ren d  das, w ie  schon W EIM ANN nachw ies, um gekeh rt 
d u rch  W ärm eeinw irkung  au f levana  fa s t gar n ich t m öglich ist. 
BERG M A N N , nahezu  50 Ja h re  später, fü h r t  in seinem  W erk  „Die G roß
sch m ette rlin g e  M itte ldeu tsch lands“ (B and 2, S. 217—225) zw ar zahlreiche, 
rech t in te re ssan te  Zucht- un d  V ersuchsergebnisse an, k an n  sich a b e r  tro tz 
dem  noch n ich t vom  G edanken  des T em peratu re in flu sses lösen, der ohne 
Z w eife l W irkungen  hat, a b e r  p rak tisch  nicht in  der Lage ist, den Z w ang  zur 
levana -  oder p ro rsa-B ildung  auszuüben . T rugschlüsse d ie se r A rt k lä r te  
M Ü L LE R  am  B eispiel M ER R IFIE LD S auf, d e r e inen  U m schlag von prorsa  
in  levana  durch  K ältee in w irk u n g  im  dunk len  K ü h lsch ran k  erzielte , ohne 
d iesen  F ak to r jedoch in  se iner D eu tung  zu berücksichtigen.
A ls ich in  d iesem  S om m er w ied e rh o lt und  seh r zah lreich  R aupen  unseres 
L an d k ä rtch en s  fand , das sich üb rigens sow ohl zah lenm äß ig  als auch in  der 
E ro b e ru n g  im m er n eu er B iotope e rfreu lich  au sb re ite t, n ah m  ich m ir w ie
d e ru m  d ie A rb e it M Ü LLER s vor. M ein besonderes In te re sse  h a tte  eine 
R aupenko lon ie  von e tw a  30 T ie ren  gefunden, d ie  am  20. A ugust 1967 im  
P la u e n e r  S tad tw a ld  be re its  die le tz te  H äu tu n g  begonnen  ha tte . Im  G egen
sa tz  dazu  w aren  die anderen , eben fa lls  an  d iesem  u n d  an  den  nächsten  
T agen  gefundenen  R aupen  noch klein , m eist im  2. K leid. M Ü LLER  schreib t 
n äm lich , daß  T ageslängen  von 17 bis 18 S tunden  S u b itan -P u p p en  e rzw in 
gen, d ie  nach ein  bis zw ei W ochen den F a lte r  als prorsa  ergeben , w äh ren d  
solche von w en iger als 15 S tu n d en  L atenz-P uppen  erzw ingen  un d  die F a l
te r  a ls  typische levana  e rs t nach m eh rm o n atig er P u p p e n ru h e  im  K üh len  
ergeben . W ie w ü rd en  sich d iese R aupen, d ie sich — w ohl du rch  d ie große 
H itzep e rio d e  im  Ju n i u n d  Ju li — vorzeitig  en tw ickelten , v e rh a lten ?  W ürden  
sie  bestä tig en , daß  die T ageslänge im  R au p en stad iu m  en tsch e id en d er F ak 
to r  b e i d e r  F ix ie ru n g  der F o rm  ist?  R echnet m an  am  20. A ugust m it e inem  
b e re its  als R aupe  zu rückgeleg ten  A bschn itt von e tw a  20 T agen, so w ä re  die 
täg lich e  B elich tung  (S onnenaufgang  bis -U ntergang einschließlich  e iner 
e tw a  l^ s tü n d ig e n  D äm m erungsdauer) vom  V erlassen  des E ies b is zu der 
a m  26. A ugust beg innenden  V erpuppung  von e tw a  17 au f 15,5 S tu n d en  zu
rückgegangen .
D as E rgebn is w äre  ohne K en n tn is  d e r M Ü LLER schen A rb e it ve rb lü ffend  
zu  nen n en . Von den 30 R aupen  sch lüpften  18 F a lte r, d ie ausnahm slos, a lle r
d in g s in  w echselnder A usprägung , der Z w ischenform  porim a  angehören! 
D abei is t es b em erkensw ert, daß  die zuers t gesch lüpften  T ie re  w esentlich  
s tä rk e r  zu prorsa  tend ieren , w äh ren d  d ie le tz ten  v iel s tä rk e r  au f levana  
h in d e u te n . M Ü LLERs Festste llung , daß  im  B ereich d e r k ritisch en  P ho to -
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Periode zw ischen 15,5 u n d  16,5 S tu n d en  L ich t p ro  T ag m eist e in  w echseln
d e r P ro zen tsa tz  von S u b itan - u n d  L a ten z -P u p p en  en ts teh t u n d  som it 
prorsa- u n d  levana -F a lte r re su ltie re n  u n d  au ß e rd em  Z w ischenform en mög
lich sind, w ird  d am it ohne Z w eifel b ek rä ftig t. W eder bei m einen  im  Jun i 
in W erm sdorf bei O schatz e in g e trag en en  L and k ärtch en rau p en , d ie  aus
nahm slos re in e  prorsa  ergaben , noch bei den  im  vergangenen  J a h r  im  Sep
tem b e r u n d  in  d iesem  J a h r  im  A ugust ziem lich k le in  gefundenen  Tieren, 
d ie  a lle  ü b e rw in te r te n  beziehungsw eise sich noch im  R u h estad iu m  befin
den, ergaben  sich solche Z w ischenform en.
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A nschrift des V erfassers: Joach im  Rusch, 99 P lauen , L e iß n e rs traß e  20

Zum Vorkommen einiger Lachniden (Homoptera, 
Aphidina) im mittleren Erzgebirge

D. SAEM ANN, A u gustu sbu rg

S eit dem  J a h re  1964* w idm ete  sich V erfasser dem  S tu d iu m  d e r  L ebens
w eise, des M assenw echsels sow ie dem  V orkom m en a u f  K on ife ren  leb en d e r 
L achniden  im  E rzgebirgsraum . D abei s tan d en  zunächst U n tersuchungen  
ü b e r d ie  B iologie der au f F ichte (Picea ab ies K ARSTEN ) lebenden  A rten , 
nam en tlich  von C inara bogdanow i MORDV. (SAEMANN, 1965), sow ie ü ber 
das V orkom m en je n e r  A rten  im  S tad tg eb ie t von K a rl-M a rx -S ta d t 
(= K M S t) im  V orderg rund  (SAEMANN, 1966).
V or a llem  im  Ja h re  1967 w u rd en  diese U n tersuchungen  auch a u f  an d e re  
A rten  ausgedehn t un d  w e ite re  G ebiete  des E rzgebirges faun istisch  d u rch 
forscht. Es h an d e lte  sich dabei nam en tlich  um  die w ald re iche  G egend  von 
E rdm annsdo rf und  A ugustusburg  im  K re ise  F löha  (400—500 m  NN) sow ie 
um  das H ochm oor bei S atzung /K reis M arienberg  (850 m  NN). D ie E rg eb 
nisse  der faun istischen  E rm ittlu n g en  sollen  im  fo lgenden  m itg e te ilt w e r
den. A ngaben zu r Biologie sow ie zum  beobach te ten  F o rm icidenbesuch  e r
gänzen die F unddaten , w äh ren d  M assenw echsel u n d  G en era tionen fo lge  der 
beobachteten  A rten  an  an d e re r S telle  b eh an d e lt w erden  sollen.
Die D eterm ination  des M ateria ls erfo lg te  nach H EIN ZE (1962) u n d  P IN - 
TERA  (1966), dessen A rbe it auch die N o m en k la tu r des genus C inara  
CURT. en tnom m en , die übrigen  A rten  dagegen nach der S y stem a tik  von 
BÖRNER (1952) b en an n t w urden .
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